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In dieser Ausgabe lesen Sie:

” Sitzungen der Ortsbeiräte
- Seite 3

” Kindertagesförderungs-
satzung

- Seite 4 und 5 

Die nächste Ausgabe des
Städtischen Anzeigers
erscheint am 13. Juni.

176 in Rostock ehrenamtlich
Tätige aus 46 Organisationen
erhielten kürzlich auf einer
Festveranstaltung im Weiden-
dom aus den Händen von
Bürgerschaftspräsidentin Karina
Jens, IGA-Geschäftsführer Jörg
Vogt und Reinhold Schmidt,
Vorsitzender des Freundeskrei-
ses Weidendom e.V., die Ros-
tocker Ehrenamts-Card. „Ihnen
alllen gebührt unser Dank. Sie
alle tragen dazu bei, dass in
unserer Stadt auch Menschlich-
keit und Wärme zu Hause sind“,
unterstrich Bürgerschaftspräsi-
dentin Karina Jens. 

Ehrenamt

gewürdigt

Am 16. September wird sich die
Lange Straße erstmals in eine
autofreie und klimafreundliche
Bürgermeile verwandeln. Der
Agenda-21-Arbeitskreis „Klima-
schutz und Mobilität“ veranstal-
tet unter dem Motto „Autofrei
und Spaß dabei - Buntes Leben
auf der Langen Straße“ einen
Klima-Aktionstag mit einem
Straßenfest für Groß und Klein.
Die Hansestadt Rostock fungiert
als Veranstalter, Oberbürgermeis-
ter Roland Methling hat die
Schirmherrschaft übernommen.
Anlass ist die Europäische
Mobilitätswoche, die alljährlich
vom 16. bis 22. September
europaweit stattfindet. Der
Grundgedanke besteht darin, alle
Bürgerinnen und Bürger zu
motivieren, bewusst auf den
motorisierten Verkehr zu verzich-

ten und klimafreundliche  Fortbe-
wegungsmöglichkeiten zu nut-
zen.
Die gesamte Lange Straße wird
an diesem Tag von Vereinen,
Verbänden, Kultur- und Sport-
freunden als zusätzlicher
Aktionsraum genutzt. Die
Hauptveranstaltung beginnt um
13 Uhr mit einer offiziellen
Eröffnung auf der Bühne und
endet 17 Uhr. Dabei sollen an
diesem Tag der Spaß, musika-
lische Unterhaltung, vielfältige
Informationsangebote sowie
kulinarische Köstlichkeiten und
das freie Spiel auf der Straße
nicht zu kurz kommen. 
Ein Highlight wird der erste
Rostocker Park(ing)-Day sein.
Die Parktaschen in der Langen
Straße werden an diesem Tag frei
von Autos sein. Ein zusätzlicher

Aktionsraum entsteht, der von
interessierten Rostockern,
Vereinen, Verbänden und Institu-
tionen zur nichtkommerziellen
Nutzung ganz persönlich und
klimafreundlich gestaltet werden
kann. Die Stadt und die Straßen
sollen als attraktiver Lebensraum
wieder gewonnen und neu
entdeckt werden.
Interessenten und Mitstreiter
können sich bei Ilona Hartmann, 
Tel. 381-7310, ilona.hartmann@
rostock.de) und Steffen Nozon,
Tel. 381-7328, steffen.nozon@
rostock.de, melden. Im Arbeits-
kreis „Klimaschutz und
Mobilität“ sind   die Deutsche
Bahn AG, die RSAG, der
Allgemeine Deutsche Fahrrad
Club (ADFC) sowie die
Rostocker Stadtverwaltung. 

Grafik: Rüdiger Gercken 

Rostocks OB Roland Methling
und Vertreter des Max-Samuel-
Hauses besuchten kürzlich den
Ehrenbürger der Hansestadt
Rostock Dr. Dr. h.c. Yaakov Zur
in seinem Kibbuz Ein Hanatziv
in Israel. Der 1924 in Rostock als
Alfred Zuckermann geborene
Historiker, der als 14-Jähriger
aus Nazi-Deutschland nach
Palästina fliehen konnte, war seit
1986 am Aufbau von Kontakten
zwischen Rostock und Israel
beteiligt. 1991 hatte Yaakov Zur
die Stiftung Begegnungsstätte für
jüdische Geschichte und Kultur
in Rostock/Max-Samuel-Haus
mitbegründet. Seit 1993 ist er
Ehrenbürger der Hansestadt
Rostock, seit 1998 Ehrendoktor
der Universität Rostock. 
Da Dr. Yaakov Zur aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr
nach Rostock reisen kann,
besuchten ihn seine Rostocker
Freunde wenige Wochen nach
seinem 88. Geburtstag. OB
Roland Methling überreichte
dem Jubilar ein Buddelschiff.

OB besuchte Dr. Yaakov Zur
Rostocker Ehrenbürger und Historiker engagiert als Vermittler der Völker

Im Gespräch mit OB Roland Methling (r.) und Frank Schröder, Historiker im Max-Samuel-Haus (l.), übermittelte

Yaakov Zur seinen vielen Freunden in Rostock die besten Grüße und Wünsche. 

Foto: Max-Samuel-Haus 

Autofrei und Spaß dabei
Lange Straße am 16. September klimafreundliche Bürgermeile/

Ideen gesucht/Mitstreiter und Interessenten willkommen
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Brinckmansdorf
5. Juni 2012, 18.30 Uhr
Grundschule „John Brinckman“,
Vagel-Grip-Weg 10a
Tagesordnung:
- Anträge

Neubau eines „Netto“
Marktes mit Bäcker und
Fleischer im
Flaßkoppweg/Tessiner Str.
Erweitung eines Hotels durch
einen Anbau am Giebel,
Kat-un-Mus-Weg 1

- Beschlussvorlage
Haushaltssicherungskonzept
2012 bis 2018

- Informationsvorlagen
Theaterkonzeption 2018 -
„Rostocker Theater - Spiel des
Lebens für alle und Ort öffent-
lich geübter Zeitgenossen-
schaft“ - Das Volkstheater
Rostock im 21. Jahrhundert 

Dierkow Ost/West
5. Juni 2012, 18.30 Uhr
Musikgymnasium Käthe-Koll-
witz, Heinrich-Tessenow-Str. 47
Tagesordnung:
- Verkehrskonferenz
- Beschlussvorlage

Haushaltssicherungskonzept
2012 bis 2018

- Informationsvorlagen
Theaterkonzeption 2018 -
„Rostocker Theater - Spiel des
Lebens für alle und Ort öffent-
lich geübter Zeitgenossen-
schaft“ - Das Volkstheater
Rostock im 21. Jahrhundert 

- Berichte des Verkehrsaus-
schusses, des Kulturausschus-
ses, des Quartiermanagers und
der Vereine

Schmarl
5. Juni 2012, 18.30 Uhr
Haus 12, Am Schmarler Bach 1
Tagesordnung:
- Tourismusstandort Schmarl

im Rahmen des Tourismus-
konzeptes bis 2022

- Beschlussvorlagen
Verabschiedung der Touris-
muskonzeption 2022
Haushaltssicherungskonzept
2012 bis 2018

- Informationsvorlage
Theaterkonzeption 2018 -
„Rostocker Theater - Spiel des
Lebens für alle und Ort öffent-
lich geübter Zeitgenossen-
schaft“ - Das Volkstheater
Rostock im 21. Jahrhundert 

Biestow
6. Juni 2012, 19.00 Uhr
Beratungsraum im Stadtamt,
Charles-Darwin-Ring 6
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage

Haushaltssicherungskonzept
2012 bis 2018

- Informationsvorlage
Theaterkonzeption 2018 -
„Rostocker Theater - Spiel des
Lebens für alle und Ort öffent-
lich geübter Zeitgenossen-
schaft“ - Das Volkstheater
Rostock im 21. Jahrhundert

- Berichte der Ausschüsse

Lütten Klein
7. Juni 2012, 18.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Danziger
Straße 45d
Tagesordnung:
- Informationen zum Pflege-

stützpunkt
- Bericht zu den Spielplätzen,

speziell Lütten Klein
- Anträge
- Beschlussvorlage

Haushaltssicherungskonzept
2012- 2018

- Informationsvorlage
Theaterkonzeption 2018 -
„Rostocker Theater - Spiel des
Lebens für alle und Ort öffent-
lich geübter Zeitgenossen-
schaft“ - Das Volkstheater
Rostock im 21. Jahrhundert 

Gartenstadt-Stadtweide
7. Juni 2012, 18.00 Uhr
Bibliothek Christophorusgym-
nasium, Groß Schwaßer Weg 11
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage

Haushaltssicherungskonzept
2012 bis 2018

- Informationsvorlage
Theaterkonzeption 2018 -
„Rostocker Theater - Spiel des
Lebens für alle und Ort öffent-
lich geübter Zeitgenossen-
schaft“ - Das Volkstheater
Rostock im 21. Jahrhundert

- Vorbereitung der Verkehrs-
konferenz

Reutershagen
(diesmal ok up platt)
12. Juni 2012, 18.00 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Goerdelerstr. 53
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage

Haushaltssicherungskonzept
2012 bis 2018

- Informationsvorlage
Theaterkonzeption 2018 -
„Rostocker Theater - Spiel des
Lebens für alle und Ort öffent-
lich geübter Zeitgenossen-
schaft“ - Das Volkstheater
Rostock im 21. Jahrhundert

Evershagen
12. Juni 2012, 18.30 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Maxim-
Gorki-Str. 52
Tagesordnung:
- Informationen zum Stand der

Durchsetzung des Planes zum
Starkregen

- Anträge
- Beschlussvorlage

Haushaltssicherungskonzept
2012 bis 2018

- Informationsvorlage
Theaterkonzeption 2018 -
„Rostocker Theater - Spiel des
Lebens für alle und Ort öffent-
lich geübter Zeitgenossen-
schaft“ - Das Volkstheater
Rostock im 21. Jahrhundert

- Berichte der Ausschüsse

Dierkow Neu
12. Juni 2012, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum, Lorenzstr. 66

Tagesordnung:
- Beschlussvorlage

Haushaltssicherungskonzept
2012- 2018

- Informationsvorlage
Theaterkonzeption 2018 -
„Rostocker Theater - Spiel des
Lebens für alle und Ort öffent-
lich geübter Zeitgenossen-
schaft“ - Das Volkstheater
Rostock im 21. Jahrhundert

- Berichte des Verkehrsaus-
schusses, des Kulturausschus-
ses, des Quartiermanagers und
der Vereine

Warnemünde, Diedrichshagen
12. Juni 2012, 19.00 Uhr
Cafeteria, Bildungs- und Konfe-
renzzentrum Fr.-Barnwitz-Str. 5
Tagesordnung:
- Parken von Lkw’s in Wohn-

gebieten
- Theaterkonzeption 2018 -

„Rostocker Theater - Spiel des
Lebens für alle und Ort öffent-
lich geübter Zeitgenossen-
schaft“ - Das Volkstheater
Rostock im 21. Jahrhundert 

- Haushaltssicherungskonzept
2012 - 2018

- Neufassung der Denkmal-
bereichsverordnung „Histo-
rischer Ortskern Warnemün-
de“

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
13. Juni 2012, 19.00 Uhr
Beratungsraum Nr. 3.11, Eigen-
betrieb „Kommunale Objektbe-
wirtschaftung und -entwicklung
der Hansestadt Rostock“ KOE,
Ulmenstr. 44
Tagesordnung:
- Beschlussvorlagen

Änderung des Beschlusses der
Bürgerschaft Nr. 2012/BV/
3030  Planungsbeschluss für
eine verkehrlich-städtebau-
liche Untersuchung sowie die
Straßenplanung für die
Ve r k e h r s b a u m a ß n a h m e
Ulmenmarkt/Massmannstraße
Änderung des Beschlusses
Nr. 2011/AN/2318 vom 02.11.
2011
Verbesserung der Parkplatz-
situation in der Kröpeliner-
Tor-Vorstadt
Haushaltssicherungskonzept
2012 bis 2018

- Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„Neubau eines Bürogebäudes
mit Pkw-Garage“, Lübecker
Str. 2

- Informationsvorlagen
Eckwerte für den Haushalts-
planentwurf 2011
. Verwaltungshaushalt
. Vermögenshaushalt
(einschließlich Finanzplan
2010 - 2014)
Ergebnisse der Verkehrsunter-
suchung zur städtebaulichen
Integration der L22
Theaterkonzeption 2018 -
„Rostocker Theater - Spiel des
Lebens für alle und Ort öffent-
lich geübter Zeitgenossen-
schaft“ - Das Volkstheater
Rostock im 21. Jahrhundert

- Bauanträge, Sondernutzungen

Südstadt
14. Juni 2012, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus“, Tychsenstr. 9b
Tagesordnung:
- Schwaaner Landstraße - Vor-

stellung aktueller Verkehrs-
zählergebnisse durch das Tief-
und Hafenbauamt

- Beschlussvorlagen
Verabschiedung der Touris-

muskonzeption 2012
Haushaltssicherungskonzept
2012 bis 2018

- Errichtung einer Waschstraße
incl. überdachter und nicht-
überdachter Staubsaugerplätze

- Informationsvorlage
Theaterkonzeption 2018 -
„Rostocker Theater - Spiel des
Lebens für alle und Ort öffent-
lich geübter Zeitgenossen-
schaft“ - Das Volkstheater
Rostock im 21. Jahrhundert

- Berichte der Ausschüsse

Sitzungen der Ortsbeiräte 
Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen finden Sie etwa fünf Tage vor der Sitzung im Internet unter www.rostock.de/ksd und auch als Aushang im
jeweiligen Ortsamt.

Anlässlich des 20. Jahrestages
der Konferenz der Vereinten
Nationen von Rio mit dem
Beschluss der Agenda 21 zur
weltweiten nachhaltigen Ent-
wicklung (Rio 20+) eröffnen das
Staatliche Amt für Landwirt-
schaft und Umwelt Mittleres
Mecklenburg (StALU MM) und
der Wissenschaftsverbund Um-
welt der Universität Rostock mit
Unterstützung des Amtes für
Umweltschutz am 4. Juni 2012

um 14 Uhr im Rathausfoyer der
Hansestadt Rostock die 13.
Regionale Nachhaltigkeitsaus-
stellung. „Wassermanagement
der Zukunft – nachhaltige Strate-
gien“ ist das Thema der Poster-
ausstellung mit Begleitmateria-
lien, die bis zum 17. Juni 2012
kostenfrei im Rathausfoyer zu
besichtigen ist. 
Interessenten sind zur Ausstel-
lungseröffnung herzlich einge-
laden

Posterausstellung zum
„Wassermanagement der Zukunft“ 

ab 4. Juni im Rathausfoyer 

Öffentliche Ausschreibung
1. Vergabestelle: Rostocker Gesellschaft für Stadterneuerung, Stadtentwicklung 
und Wohnungsbau mbH (RGS), als Beauftragte der Hansestadt Rostock, Am 
Vögenteich 26, 18055 Rostock, Tel. 0381 45607-0
2. Vergabe-Nr.: WE 800 4
3. Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
4. Ausführungsort: 18146 Rostock, Leitungsumverlegung Stadtteil- und Begeg-
nungszentrum
5. Ausführungszeit: August 2012 - September 2012
6. Art und Umfang der Leistung: ca. Angaben
RW-Umverlegung:
85 m RWL DN 150/200/250; 3 Stck. Kontrollschächte DN 1000, 30 m RWL STZ 
DN 200 rückbauen; 125 m RWL STZ DN 150/200 verpressen; 5 Stck. Schächte 
DN 1000 rückbauen
SW-Umverlegung
81 m SWL DN 150/200; 2 Stck. Kontrollschächte DN 1000, 30 m SWL STZ DN 
200 rückbauen; 145 m SWL STZ DN 150/200 verpressen; 4 Stck. Schächte DN 
1000 rückbauen
TW-Umverlegung
31 m TWL DN 65/ 150/200; 165 m grabenlose Verlegung TWL DN 200, 30 m 
TWL AZ DN 200/150 rückbauen; 130 m TWL AZ DN 100-200 verpressen; 6 Stck. 
Armaturen (Schieber/Hydrant/VAA)  rückbauen
145 m² Straßenaufbruch/Wiederherstellung Pfl aster in Kleinfl ächen
7. Die Vergabe- und Verdingungsunterlagen inkl. elektronischen Datenträger 
können ab 31.05.2012 gegen eine Gebühr von 20,00 € zzgl. Porto 3,00 € (incl. 
MwSt bei WASTRA-PLAN Ingenieurgesellschaft mbH, Oll-Päsel-Weg 1, 18069 
Rostock, Tel. 0381 809580) abgefordert werden. Bei Postversand oder Abholung 
der Unterlagen :
Banküberweisung: HSH Nordbank AG Kiel, Konto-Nr.: 053077046, BLZ 
21050000, cod. Zahlungsgrund 27511. Die Unterlagen werden nur versandt, wenn 
der Nachweis der Einzahlung vorliegt. Barzahlung ist möglich. Eine Kostenrücker-
stattung ist nicht möglich.
Eine Versendung der Vergabe- und Verdingungsunterlagen auf elektronischem 
Weg erfolgt kostenfrei. 
8. Submission: Die Angebotseröffnung ist am 28.06.2012, 10:00 Uhr, bei der RGS, 
Raum 206 (Anschrift siehe Vergabestelle). Zur Submission sind nur Bieter oder 
deren bevollmächtigte Vertreter zugelassen.
9. Voraussetzung für die Zuschlagserteilung und geforderte Sicherheitsleistung:
Angaben zur technischen Ausrüstung für die Ausführung der zu vergebenen Leis-
tungen und Angaben über das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische 
Personal. 
Nachweis RAL-Güteschutzkanalbau AK 2 und DVGW-Nachweis. Anerkennung 
der Zusätzlichen und der Besonderen Vertragsbedingungen der Vergabestelle, die 
untrennbarer Bestandteil der Vergabe- und Verdingungsunterlagen sind, durch die 
Bewerberfi rma.
10. Zuschlags- und Bindefristende: 27.07.2012
11. Vergabeprüfstelle nach VOB/A § 31: Innenministerium des Landes M-V, 
Kommunalabteilung II 33, Wismarsche Straße, 19053 Schwerin 
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Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für
das Land Mecklenburg-Vorpommern (Kommunalver-
fassung - KV M-V) vom13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S.
777), der §§ 22 bis 24, § 90 des Sozialgesetzbuches (SGB)
Achtes Buch (VIII) Kinder- und Jugendhilfe in der
Fassung der Bekanntgabe vom 14. Dezember 2006 (BGBl.
I S. 3134), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 29. Juni 2011 (BGBI. I S. 1306),  sowie des Gesetzes
zur Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen
und in Tagespflege (Kindertagesförderungsgesetz - KiföG
M-V) vom 1. April 2004 (GVOBl.  M-V S. 146), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 12. Juli 2010 (GVOBl. M-V
S. 396), wird nach Beschlussfassung der Bürgerschaft
vom 9. Mai 2012 folgende Satzung  erlassen:

§ 1 Geltungsbereich

(1) In der Satzung sind Nutzung und Finanzierung der
Kindertagesförderung für Kinder, die ihren gewöhnlichen
Aufenthalt in der Hansestadt Rostock haben, geregelt.

(2) Zuständiger örtlicher Träger der öffentlichen Jugend-
hilfe ist die Hansestadt Rostock.

(3) Die Satzung gilt für die Nutzung von Plätzen der
Kindertagesförderung, die in der Hansestadt Rostock
1. in Kindertageseinrichtungen
2. in Kindertagespflege bei Tagespflegepersonen mit

entsprechender Erlaubnis 
vorgehalten werden.

§ 2 Anforderungen an das Leistungsangebot

(1) Die Anzahl der Kinder, die gemeinsam durch eine
Fachkraft gefördert werden, ist gemäß § 10 KiföG einzu-
halten. 

(2) Entsprechend § 10 Abs. 7 KiföG M-V sind Kinder, die
Deutsch als weitere Sprache erlernen, besonders zu
fördern. Der Leistungserbringer hat in seiner pädago-
gischen Konzeption die Umsetzung der Förderung zu
berücksichtigen. Die Finanzierung erfolgt auf der Grund-
lage eines individuellen Förderplans. Der Stundensatz
wird mit dem Leistungserbringer vereinbart.

(3) Entsprechend § 1 Abs. 1 KiföG M-V hat die indivi-
duelle Förderung aller Kinder sich pädagogisch und orga-
nisatorisch an den Bedürfnissen der Kinder und ihrer
Familien zu orientieren.

§ 3 Stellenbemessung für pädagogische Leitung 
in Kindertageseinrichtungen

Die Zeitanteile für pädagogische Leitung sind abhängig
von der Anzahl der Plätze pro Kindertageseinrichtung.
Zeitanteile für Leitung in Wochenstunden

Anzahl der Plätze Kindertageseinrichtungen 
(Krippe/Kindergarten/Hort)

bis  19 5 Stunden wöchentlich
von 20 bis 39 10 Stunden wöchentlich 
von 40 bis 57 15 Stunden wöchentlich
von 58 bis 74 20 Stunden wöchentlich
von 75 bis 102 25 Stunden wöchentlich
von 103 bis 129 30 Stunden wöchentlich
von 130 bis 164 35 Stunden wöchentlich
von 165 bis 199 40 Stunden wöchentlich
von 200 bis 224 45 Stunden wöchentlich
von 225 bis 249 50 Stunden wöchentlich
von 250 bis 299 60 Stunden wöchentlich
von 300 bis 399 70 Stunden wöchentlich
ab   400 80 Stunden wöchentlich
Darüber hinaus können an Schwerpunktstandorten in

besonderen Einzelfällen zusätzliche Zeitanteile für Netz-
werkarbeit vereinbart werden.

§ 4 Aufnahme in eine Kindertageseinrichtung 
bzw. in Kindertagespflege

(1) Die Aufnahme eines Kindes in eine Kindertages-
einrichtung bzw. in Kindertagespflege, über den gesetz-
lichen Rechtsanspruch hinaus, kann erst nach Prüfung der
Anspruchsvoraussetzungen/Bestätigung durch den ört-
lichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe erfolgen. Die
Feststellung des Anspruches gemäß der § 3 Abs. 3 und 4,
§ 4 Abs. 2 und § 5 Abs. 2 KiföG M-V erfolgt durch das
Amt für Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock. Um
eine Eingewöhnung zu gewährleisten, beginnt die Betreu-
ung eines Kindes  bereits mit dem 1. des Monats in dem
die Anspruchsvoraussetzungen erfüllt sind.

(2) Der Leistungserbringer schließt mit den Personen-
sorgeberechtigten auf der Grundlage der Bestätigung des
örtlichen Trägers der öffentlichen Jugendhilfe einen
privatrechtlichen Betreuungsvertrag in Schriftform ab. 

(3) Die Aufnahme in eine Kindertageseinrichtung bzw. bei
einer Tagespflegeperson kann nur erfolgen, sofern freie
Kapazitäten im Rahmen der Betriebserlaubnis/Erlaubnis
vorhanden sind.

§ 5 Rechte und Pflichten des Leistungserbringers

(1) Die Rechte und Pflichten des Leistungserbringers erge-
ben sich im Einzelnen aus dem KiföG M-V, dieser Satzung
und der Leistungs-, Qualitätsentwicklungs- und Entgelt-
vereinbarung.

(2) Der Leistungserbringer stellt sicher, dass entsprechend
§ 15 KiföG M-V eine gültige Erlaubnis/Betriebserlaubnis
nach §§ 43/45 SGB VIII vorliegt. Die Beantragung dieser
oder Änderungsanträge erfolgen in Abstimmung mit dem
örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe.

§ 6 Finanzierung der Plätze

(1) Zur Finanzierung der Plätze der Kindertagesförderung
werden gemäß § 16 KiföG M-V zwischen der Hansestadt
Rostock als örtlicher Träger der öffentlichen Jugendhilfe
und den Trägern der Kindertageseinrichtungen Leistungs-,
Qualitätsentwicklungs- und Entgeltvereinbarungen nach
§§ 78 b - e SGB VIII abgeschlossen. Darin werden Inhalt,
Umfang und Qualität der Leistungsangebote sowie diffe-
renzierte Entgelte für die Leistungsangebote und die
betriebsnotwendigen Investitionen der jeweiligen Kinder-
tageseinrichtung festgelegt. Die Verpflegung ist als
Bestandteil der Vereinbarungen gesondert auszuweisen.
Entsprechend dieser Vereinbarung werden die Kostenan-
teile der Hansestadt Rostock als örtlicher Träger und
Gemeinde des gewöhnlichen Aufenthalts je belegtem Platz
an den Träger der Kindertageseinrichtung erstattet.

(2) Die Grundlage für die Finanzierung der Plätze bildet,
unter Berücksichtigung der Fehlzeiten des Personals und
der Betreuungszeiten, folgender Betreuungsschlüssel:

Betreuungsform Betreuungsschlüssel
Krippe
Ganztagsbetreuung 1,10 Vollzeitstellen je 6 Kinder
Teilzeitbetreuung 0,66 Vollzeitstellen je 6 Kinder
Halbtagsbetreuung 0,44 Vollzeitstellen je 6 Kinder
Kindergarten
Ganztagsbetreuung 1,50 Vollzeitstellen je 18 Kinder
Teilzeitbetreuung 0,90 Vollzeitstellen je 18 Kinder
Halbtagsbetreuung 0,60 Vollzeitstellen je 18 Kinder

Hort
Ganztagsbetreuung 0,80 Vollzeitstellen je 22 Kinder
Teilzeitbetreuung 0,50 Vollzeitstellen je 22 Kinder

(3) In dem Betreuungsschlüssel nach Abs. 2 sind gemäß
§ 10 Abs. 5 KiföG M-V 2,5 Stunden je vollbeschäftigter
Fachkraft für die:
1. Beobachtung und Dokumentation der Entwicklungs-

verläufe von Kindern,
2. Qualitätsentwicklung und -sicherung,
3. Zusammenarbeit mit Personensorgeberechtigten,

Schulen u. Einrichtungen der Familienbildung,
4. Vor- und Nachbereitung sowie
5. Dienstberatungen 
berücksichtigt.

(4) Unabhängig vom in Abs. 2 genannten Betreuungs-
schlüssel für den Kindergarten leitet die Hansestadt
Rostock als örtlicher Träger der öffentlichen Jugendhilfe
die jährliche Landeszuweisung gemäß § 18 Abs. 10 des
KiföG M-V zur Finanzierung der entstehenden Mehr-
kosten, die sich durch Absenkung der Fachkräfte-Kind-
Relation im Kindergartenbereich ergibt, an den Leistungs-
erbringer weiter. Diese Leistungserbringung ist im
Rahmen der Vereinbarung gemäß § 16 KiföG M-V nicht
entgeltwirksam. Die Weiterleitung der Landeszuweisung
an den Leistungserbringer erfolgt auf gleicher Grundlage
wie die Verteilung dieser Mittel an den örtlichen Träger
der öffentlichen Jugendhilfe gemäß § 24 Abs. 2 KiföG
M-V durch das Ministerium für Soziales und Gesundheit
aufgrund der Verordnung zur Förderung von Standards in
der Kindertagesförderung (Standard-VO M-V) vom 15.
Dezember 2010 (GVOBl. M-V S. 802). Maßgeblich für
die Berechnung ist die Meldung des Leistungserbringers
zum 1. April des Vorjahres an den örtlichen Träger der
öffentlichen Jugendhilfe. 

(5) Für die mittelbare pädagogische Arbeit in der Alters-
gruppe ab dem vollendeten dritten Lebensjahr bis zum
Schuleintritt leitet die Hansestadt Rostock die Landes-
zuweisung für zusätzlich zweieinhalb Stunden pro
Vollzeitstelle wöchentlich an den Leistungserbringer
weiter. Diese Leistungserbringung ist im Rahmen der
Vereinbarung gemäß § 16 Kindertagesförderungsgesetz
nicht entgeltwirksam. Die Weiterleitung der Landeszu-
weisung an den Leistungserbringer erfolgt auf gleicher
Grundlage wie  die Verteilung dieser Mittel an den ört-
lichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe gemäß § 24
Abs. 4 KiföG M-V durch das Ministerium für Soziales und
Gesundheit aufgrund der Verordnung über die inhaltliche
Ausgestaltung und Durchführung der individuellen
Förderung nach § 1 Abs. 5 und der gezielten individuellen
Förderung nach § 1 Abs. 6 sowie deren Finanzierung nach
§ 18 Abs. 5 und 6 Satz 2 des Kindertagesförderungsgeset-
zes (BeDo VO M-V vom 14. Dezember 2010 (GVOBl.
M-V S. 800). Maßgeblich für die Berechnung ist die
Meldung des Leistungserbringers zum 01.04. des Vorjah-
res an den örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe. 

(6) Die Finanzierung erfolgt monatlich auf der Grundlage
der am 1. des Monats bestehenden Betreuungsverträge
und der tatsächlichen Belegung der Plätze. Der Leistungs-
erbringer meldet bis zum 25. des Vormonates bzw. nach
Vereinbarung die Belegung ab 1. des Folgemonats an die
Hansestadt Rostock, Amt für Jugend und Soziales. Die
Zahlung der monatlichen Finanzierungsanteile an den
Leistungserbringer erfolgt bis zum 10. Werktag des
Monats.

(7) Der Leistungserbringer reicht einmal jährlich per
Stichtag 1. April eine Übersicht der belegten und nach
dieser Satzung finanzierten Plätze zum Abgleich ein. Die
Hansestadt Rostock als örtlicher Träger der öffentlichen
Jugendhilfe behält sich vor, bei dem Leistungserbringer
einen Abgleich zwischen gemeldeten belegten Plätzen,

Öffentliche Bekanntmachung

Satzung über die Nutzung und die Finanzierung der
Plätze der Kindertagesförderung in der

Hansestadt Rostock (KiföG-Satzung)

Nach Änderung des Gesetzes zur Förderung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege KiföG M-V wurde die  KiföG-Satzung der
Hansestadt Rostock, veröffentlicht im Amts- u. Miteilungsblatt der HRO Nr. 26 vom 22. Dezember 2004, und die Erste Satzung zur Änderung der KiföG-
Satzung, veröffentlicht im Amts- und Mitteilungsblatt der Hansestadt Rostock Nr. 24 vom 29. November 2006 mit Beschluss der Bürgerschaft vom 9. Mai 2012
aufgehoben und in der Folge neu gefasst. 
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Europaweite Ausschreibung im Offenen Verfahren
nach EG -VOL/A-

a.) ausschreibende Stelle:
Hansestadt Rostock, Brandschutz- und Rettungsamt,
Erich-Schlesinger-Straße 24, 18059 Rostock, Tel. 381-
3830; Fax: 381-3860

b.) Art der Vergabe:
Europaweite Ausschreibung im Offenen Verfahren

c.) Vergabe-Nummer: 12/37/07

d.) Art und Umfang der Leistung:
Lieferung von 2 Stk. Kraftfahrdrehleitern DLA (K) 23/12
in Anlehnung an die DIN EN 1846 Teil 1 - 3 und E DIN
EN 14043-2010-10, inkl. feuerwehrtechnischer Beladung

e.) Aufteilung in Lose: nein

f.) Zulassung von Nebenangeboten keine

g.) Ausführungsfrist, Lieferort/Ausführungsort:
November 2013,
Hansestadt Rostock, Brandschutz- und Rettungsamt,
Erich-Schlesinger-Str. 24, 18059 Rostock

h.) Anforderung der Vergabe- und Vertragsunterlagen:
Anforderung der Vergabe- und Vertragsunterlagen bei
unter a.) genannter Stelle.

i.) Ende der Angebotsabgabefrist
13. August 2012, 8 00 Uhr

Ende der Zuschlags- und Bindefrist:
16. November 2012, 8.00 Uhr

j.) geforderte Sicherheiten:
gemäß Vergabe- und Vertragsunterlagen

k.) Zahlungsbedingungen:
gemäß Vergabe- und Vertragsunterlagen und VOL/B

l.) Einzureichende Unterlagen über die Eignungserklä-
rung:
gemäß Vertrags- und Vergabeunterlagen

m.) Kostenbeitrag für die Vergabe- und Vertragsunter-
lagen:
20,00 EUR  für die Vergabenummer: 12/37/07
Eine Rückerstattung erfolgt nicht.
Zahlungsweise: Banküberweisung
Empfänger: Hansestadt Rostock, Brandschutz- 

und Rettungsamt,

Erich-Schlesinger-Straße 24, 
18059 Rostock

Kreditinstitut: Deutsche Kreditbank Rostock, DKB
Kontonummer: 100321
Bankleitzahl: 1203 0000 
cod. Zahlungsgrd.: 12601 46260000 12/37/07  
Die Vergabe- und Vertragsunterlagen werden nur versandt
bzw. herausgegeben, wenn der Nachweis über die Einzah-
lung vorgelegt wird.

n.) Angabe der Zuschlagskriterien:
gemäß Vergabe- und Vertragsunterlagen

Hinweis:
Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes
auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote (§ 22 EG-VOL/A).
Eignungsnachweise durch Präqualifizierungsverfahren
werden zugelassen. Der Unternehmer muss in der bundes-
weiten Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- und
Dienstleistungsbereich (PQ-VOL) registriert sein.

Vergabeprüfstelle:
Vergabekammer: Ministerium für Wirtschaft Mecklen-
burg-Vorpommern, Johannes-Stelling-Str. 14, 19053
Schwerin, Tel. 0385 588-5163, Fax: 0385 588-4855817

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG

den Betreuungsverträgen und den Anwesenheitslisten
durchzuführen.

(8) Erfolgt der Übergang von Kindergartenförderung in
Hortförderung im laufenden Monat, wird die Finanzierung
kalendertäglich aufgeteilt. Der Eintritt in die Schule ist der
Zeitpunkt, ab dem ein Kind tatsächlich die Schule besucht.

(9) Gemäß § 21 KiföG M-V haben sich die Eltern an den
Platzkosten zu beteiligen. Diese Beteiligung wird als
Elternbeitrag mit privatrechtlichem Vertrag durch den
Leistungserbringer erhoben. Für die Personensorgeberech-
tigten erfolgt die Beteiligung bis zur gesetzlichen Höchst-
grenze nach § 21 i. V. m. § 20 Kindertagesförderungs-
gesetz.

(10) Gemäß § 21 Abs. 2 KiföG M-V müssen die Eltern-
beiträge nach § 90 SGB VIII sozialverträglich gestaffelt
werden. Für Kinder, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt in
einer Bedarfsgemeinschaft in der Hansestadt Rostock und
das 15. Lebensjahr nicht überschritten haben, erfolgt eine
Staffelung des Elternbeitrages bei Förderung eines oder
mehrerer Kinder in einer  Kindertageseinrichtung oder in
Kindertagespflege und zwar
für das 1.  Kind sind 100 % des Elternbeitrages zu zahlen,
für das 2.  Kind sind   95 % des Elternbeitrages zu zahlen,
für das 3.  Kind sind    90 % des Elternbeitrages zu zahlen,

für das 4. und jedes 
weitere Kind sind       80 % des Elternbeitrages zu zahlen.

Das älteste Kind der Familie unter 15 Jahren zählt als
erstes Kind.

§ 7 Inkrafttreten, Außerkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Nutzung und die
Finanzierung der Plätze der Kindertagesförderung in der
Hansestadt Rostock (KiföG-Satzung) vom 16. Februar
2005, veröffentlicht im Amts- und Mitteilungsblatt der
Hansestadt Rostock Nr. 9 am 27. April 2005, geändert
durch die Erste Satzung zur Änderung der Satzung über
die Nutzung und die Finanzierung der Plätze der Kinder-
tagesförderung in der Hansestadt Rostock (KiföG-
Satzung) vom 22. November 2006, veröffentlicht im
Amts- und Mitteilungsblatt der Hansestadt Rostock Nr. 24
am 29. November 2006, außer Kraft.

Rostock, 22. Mai 2012
Roland Methling

Oberbürgermeister

1. Die vorstehende von der Bürgerschaft der Hansestadt
Rostock am 9. Mai 2012 beschlossene Satzung wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.

2. Es wird darauf hingewiesen, dass ein Verstoß gegen
Verfahrens- und Formvorschriften, die sich aus der
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (Kommunalverfassung - KV M-V) vom 13.
Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), ergeben oder die aufgrund
dieser erlassen worden sind, gemäß § 5 Abs. 5 KV M-V
nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekannt-
machung nicht mehr geltend gemacht werden kann.
Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der
Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten
Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß
ergibt, gegenüber der Hansestadt Rostock geltend
gemacht wird.
Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder
Bekanntmachungsvorschriften kann abweichend von
Punkt 2 Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Rostock, 22. Mai 2012

Roland Methling
Oberbürgermeister

Das Ministerium für Energie,
Infrastruktur und Landesent-
wicklung Mecklenburg-Vorpom-
mern gibt als Straßenaufsichts-
behörde bekannt, dass die Hanse-
stadt Rostock gemäß § 9 des
Straßen- und Wegegesetzes
Meck lenburg -Vorpommern
(StrWG - MV) einen Antrag auf
Einziehung eines Weges im
Gewerbegebiet „Am Hechtgra-
ben“ gestellt hat. Der Weg ist
belegen in der Gemarkung Gehls-
dorf, Flur 1, Flurstücke 23/22
(teilweise), 23/27 (teilweise) und
23/26 (teilweise).

Der Plan der einzuziehenden
öffentlichen Verkehrsfläche liegt
vier Wochen nach der öffent-
lichen Bekanntmachung bei der

Hansestadt Rostock, Tief- und
Hafenbauamt, Holbeinplatz 14,
Zimmer 252, 18069 Rostock,
während der Dienststunden zur
Einsicht aus.

Montag, Mittwoch, Donnerstag     
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

13.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Dienstag 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

13.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Freitag 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Einwendungen gegenüber der
beantragten Einziehung können
schriftlich oder zu Protokoll bei
der Hansestadt Rostock, Tief-

und Hafenbauamt, Holbeinplatz
14, Zimmer 252, 18069 Rostock,
bis zwei Wochen nach Beendi-
gung der Auslegung erhoben
werden. Hierbei handelt es sich
um eine Ausschlussfrist, später
erhobene Einwendungen müssen
nicht berücksichtigt werden.

Schwerin, 10. Mai 2012

Im Auftrag

Alfred Kohlenberger
Ministerium für Energie,

Infrastruktur und
Landesentwicklung

Mecklenburg-Vorpommern

Öffentliche Bekanntmachung über die Einziehung von 
öffentlichen Verkehrsflächen im Bereich der Hansestadt Rostock



TicketService (018 02) 381 367*
*nur 6 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk 
maximal 42 Cent/Minute

oder in Ihrem OZ-Service-Center

Auszug aus unserem aktuellen Ticketangebot:

Grevesmühlen, August-Bebel-Straße 11 · Wismar, Mecklenburger Straße 28 · Bad Doberan, Mollistr. 8 · Rostock, R.-Wagner-Straße 1a 
Ribnitz-Damgarten, Lange Straße 43/45 · Grimmen, Bahnhofsstraße 11 · Stralsund, Apollonienmarkt 16 · Bergen, Markt 25 
Greifswald, J.-S.-Bach-Straße 32 · Kurverwaltung Zinnowitz, Neue Strandstraße 30 sowie Media-Markt Rostock-Brinckmansdorf

* Vorverkauf bis 3 Tage vor dem Veranstaltungstag und nur in den OZ-Service-Centern. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Für die Veranstaltung ist die OSTSEE-ZEITUNG nur Vermittler. 
Für verlorene Eintrittskarten erstattet der jeweilige Veranstalter keinen Ersatz.

Zoo-Tageskarte* 11,50 €

2012 Zoo Rostock

Zoo-Jahreskarte* 40,00 €

2012 Zoo-Rostock

Vogelpark Marlow – Jahreskarten* 25,00 €

2012 Marlow

Theatervorstellungen VTR ab 7,50 €

2012 Rostock

Theatervorstellungen ab 11,50 €

2012 Stralsund, Greifswald

Theatervorstellungen ab 11,50 €

2012 Putbus

div. Sportveranstaltungen ab 11,00 €

2012 bundesweit

Festspiele Mecklenburg-Vorpommern ab 11,00 €

2012 diverse Spielorte

Hexer Magic-Show ab 29,88 €

2012 Lenk‘s Restaurant Rostock

Hafenkonzert* 14,00 €

je. 2. Sonntag, 10.45 Uhr Hotel Neptun W’münde

Compagnie de Comédie* ab 6,50 €
26.05.-02.09.12 Klostergarten Rostock

Die lustigen Weiber von Windsor* ab 7,00 €

26.05.-02.09.12, 15.00/20.30 Uhr Klostergarten Rostock

Markus Maria Profi tlich 30,93 €
01.06.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne Rostock

Sommerparty in Satow m. Puhdys* 19,25 €

02.06.12, 19.00 Uhr Sportplatz Satow

NDR Intensivstation* 18,70 €

03.06.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne Rostock

Ben Hur* ab 7,00 €

09.06.-01.09.12, 15.00/20.30 Uhr Klostergarten Rostock 

Hubschrauberrundfl üge - Hafenfest Stralsund* 45,00 €

09./10.06.12, 10.00 - 18.00 Uhr Stralsund

Tagestour Stralsund „Santa Barbara Anna“ 50,00 €

10.06.12, ca. 08.00-17.00 Uhr Anleger Nordhafen Stralsund

Cannibal Corpse 23,60 €

10.06.12, 20.00 Uhr Alte Zuckerfabrik Rostock

Das 4. Goldene Konzert* ab 18,00 €
12.06.12, 19.30 Uhr Barocksaal Rostock

Evergreen Terrace 19,30 €
13.06.12, 19.30 Uhr Alte Zuckerfabrik Rostock

Rea Garvey 42,00 €
16.06.12, 19.00 Uhr Stadtpark Freilichtbühne Hamburg

Der Bettelstudent ab 34,00 €
22.06.-15.07.12, 15/18/20.00 Uhr Am Schlossgarten Neustrelitz

Elton John ab 84,75 €

29.06.12, 19.30 Uhr Schlossgarten Ludwigslust

Renft & Four Roses* 18,00 €

06.07.12, 19.00 Uhr Festplatz Schmadebeck

Halbtagestour „Santa Barbara Anna“ 30,00 €

06.-08.07.12, div. Zeiten Fischereihafen Sassnitz

Tagestour Warnemünder Woche „Santa Barbara Anna“ 50,00 €

11.07.12, ca. 10.00-17.00 Uhr Anleger Stadthafen Rostock

Roland Kaiser 40,50 €

14.07.12, 20.00 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

Russische Kammerphilharmonie 28,00 €

16./17./19.07.12, 20.00 Uhr Rostock/Barth/Stralsund

Unheilig ab 37,10 €

28.07.12, 18.30 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

Ludwig Güttler & Friedrich Kircheis 35,00 €
01./02./03.08.12, 19.30/20.00 Uhr Wolgast/Stralsund/Rostock

Zappanale 151,70 €
01.-04.08.12, 10.00-23.00 Uhr Rennbahn Bad Doberan

Angelika Milster 35,25 €
03./04.08.12, 20.00 Uhr Wismar/Stralsund

Alice Cooper - Heavy Guitar Day 63,50 €

05.08.12, 14.00 Uhr Rennbahn Bad Doberan 

Giora Feidman & Gitanes Blondes 36,00 €
07./08./09.08.12, 20.00 Uhr Wustrow/Stralsund/Rostock

Genesis* 32,50 €

11.08.12, 19.00 Uhr Klosterruine Eldena Greifswald

Fahrt: Rostock - Kiel 44,00 €
13.08.12, 10.00 Uhr Dampfeisbrecher Stettin

Nabucco ab 40,00 €
14.08.12, 20.00 Uhr Marktplatz Ribnitz-Damgarten

Pyrogames ab 14,45 €

18.08.12, 19.00 Uhr IGA-Parkbühne, Rostock

Potsdamer Schlössernacht 49,00 €

18.08.12, 18.00 Uhr Schlosspark Sanssouci Potsdam

Wladimir Kaminer 17,80 €
23.08.12, 20.00 Uhr Kurhaus Warnemünde

17. Klassik open air Prebberede* 30,00 €
25.08.12, ab 16.00 Uhr Schlosspark Prebberede

Xavier Naidoo & Quartett 50,55 €

31.08.12, 19.30 Uhr IFA Sommergarten Berlin

2. Schweriner Schlossgartennacht ab 32,25 €
01.09.12, 18.00 Uhr Schlosspark Schwerin

Chris de Burgh ab 61,50 €
04.09.12, 20.00 Uhr Konzertkirche Neubrandenburg

Kulturnacht* 18,00 €
08.09.12, 19.00 Uhr Ostseebad Nienhagen

Philharmonic Rock ab 22,50 €
08.09.12, 20.00 Uhr Schlosspark Schwerin

Coldplay ab 63,95 €

14.09.12, 19.00 Uhr Red Bull Arena Leipzig

Dr. Mark Benecke 23,65 €

18.09.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne, Rostock

Marshall & Alexander    versch. v. 15.05.12 37,90 €
18.09.12, 19.30 Uhr Nikolaikirche Rostock

Bodo Wartke ab 23,65 €

22.09.12, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

47. Musikantendeel* 13,50 €
25.09.12, 16.00 Uhr Stadthalle Rostock, Saal 2

Oomph 27,00 €

29.09.12, 20.00 Uhr M.A.U.- Club Rostock

Max Giesinger & Michael Schulte 32,15 €
02.10.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne Rostock

Max Raabe ab 49,82 €
02.10.12, 20.00 Uhr Gewandhaus Leipzig

Eisbrecher 29,75 €

02.10.12, 20.30 Uhr Stadthalle Rostock

Henke & Coma Divine ab 19,75 €
03.10.12, 21.00 Uhr M.A.U.-Club Rostock

Hello, I’m Johnny Cash“ m. Gunter Gabriel ab 46,65 €

09.10.12, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Herman van Veen ab 40,95 €

12.10.12, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Uzume Taiko ab 34,00 €

13.10.12, 20.00 Uhr Nikolaikirche Rostock

Alex Max Band 30,00 €
17.10.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne Rostock

Uwe Steimle ab 36,00 €

19.10.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne Rostock

Ute Freudenberg - 40 Jahre ab 33,65 € 
22.10.12, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Frank Schöbel - 50 Jahre ab 32,15 €

25.10.12, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Jonny Hill ab 34,00 €

27.10.12, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock Saal 2

Stefan Gwildis 35,90 €
30.10.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne Rostock 

Ingo Appelt ab 23,65 €

31.10/01.11.12, 20.00 Uhr Stralsund/Rostock

Ost Rock ab 43,50 €

01.11.12, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

David Knopfl er & Harry Bogdanovs 28,65 €

04.11.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne Rostock

Richard Claydermann ab 30,00 €

06.11.12, 19.30 Uhr Nikolaikirche Rostock

Udo Jürgens ab 59,50 €

08.11.12, 20.00 Uhr Arena Leipzig 

Heinz Rudolf Kunze 39,00 €
09.11.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne Rostock

Dieter Nuhr ab 26,10 €
09.11.12, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Dirk Michaelis* 26,40 €
09.11.12, 20.00 Uhr Kulturschmiede Stralsund

Benjamin Blümchen ab 17,00 €
10.11.12, 16.00 Uhr Stadthalle Rostock 

The Irish Folk Festival ab 35,00 €

10.11.12, 20.00 Uhr Nikolaikirche Rostock

Anne Clark             28,60 €

14.11.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne Rostock

David Garrett ab 49,95 €

15.11.12, 20.00 Uhr o2 World Hamburg

Jürgen von der Lippe ab 30,64 €
16./17.11.12, 12.03.13, 20.00 Uhr Hamburg/Rostock

Hubert von Goisern 34,25 €
22.11.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne Rostock

Ina Müller & Band ab 31,90 €

23.11.12, 20.00 Uhr Sport-u. Kongresshalle Schwerin

Horst Lichter ab 25,25 €
23.11.12, 20.00 Uhr Sporthalle Wismar

Deep Purple ab 55,75 €

24./26./27.11.12, 20.00 Uhr o2 World Hamburg/Leipzig/Berlin

Schiller Live 2012 ab 41,00 €
27.11.12, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Olli Dittrich ab 26,45 €

29.11.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne Rostock 

Rüdiger Hoffmann 24,75 €

29.11.12, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Prinzessin Lillifee ab 21,00 €

30.11.12, 16.00 Uhr Stadthalle Rostock

Helen Schneider ab 34,15 €

30.11.12, 20.00 Uhr moya Kulturbühne Rostock

ICE AGE Live! ab 19,90 €

07.-09.12.12, 14.00/15.00/19.30/20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Silbermond ab 31,01 €
08.12.12, 20.00 Uhr o2 World Berlin

Michael Jackson - Cirque du Soleil ab 64,30 €
11.12.12, 20.00 Uhr o2 World Hamburg

Poznaner Knabenchor ab 29,00 €
12.12.12, 18.00 Uhr Nikolaikirche Rostock

Angelo Kelly -The Christmas Show 23,70 €
16.12.12, 19.00 Uhr Kurhaus Warnemünde

Peter Maffay – Tabaluga ab 52,10 €
18.12.12, 15.00/20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Schwanensee - Russ. Nationalballett ab 41,00 €
21.12.12, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

EC-Kartenzahlung in allen
OZ-Service-Centern möglich.

Hier können Sie mit Ihrer
OZ-Abo-Karte sparen*
*nur so lange das Kontingent reicht

=

jetzt auch online: shop.ostsee-zeitung.de

0
0

Nabucco
Marktplatz Ribnitz-Dambarten

Rüdiger Hoffmann
Stadthalle Rostock

Prebberede Klassik open air
Schlossgarten Prebberede

Xavier Naidoo & Quartett
IFA Sommergarten Berlin

Dieter Nuhr
Stadthalle Rostock

15 %



Information der
EURAWASSER Nord GmbH

Kriterium Dimension Grenzwert WW
Rostock

Wassertemperatur °C 11,8
Trübung NTU 1 0,1
pH-Wert 6,5 - 9,5 7,5
Elektrische
Leitfähigkeit (20 °C) μS/cm 2790 712
Säurekapazität mmol/l 3,7
(pH 4,3)
Basenkapazität mmol/l 0,2
(pH 8,2)
TOC mg/l C 4,2
Gesamthärte mmol/l 2,9
Härtebereich hart
Sauerstoff mg/l 11,2

Chlorid mg/l 250 66
Fluorid mg/l 1,5 <0,1
Nitrit mg/l 0,1 0,01
Nitrat mg/l 50 8,1
Sulfat mg/l 240 73

Calcium mg/l 98,9
Magnesium mg/l 10,9
Eisen mg/l 0,2 <0,02
Mangan mg/l 0,05 <0,005
Ammonium mg/l 0,5 0,1
Natrium mg/l 200 29,7
Kalium mg/l 5,1
Uran mg/l 0,01 0,0008

Koloniezahl bei 22 °C n/ml 20 3
Koloniezahl bei 36 °C n/ml 100 4
Coliforme Bakterien n/100 ml 0 0
Escherichia coli n/100 ml 0 0

Anionisches Polyacrylamid nach DIN EN 1407�
Natriumchlorit nach DIN EN 938�
Natriumhydroxid nach DIN EN 896�
Ozon nach DIN EN 1278�
Polyaluminiumchloridhydroxid nach DIN EN 883�
Sauerstoff nach DIN EN 12876�
Schwefelsäure nach DIN EN 1019�
Wasserstoffperoxid nach DIN EN 902�
Aktivkohle granuliert nach DIN EN 12915�
Aktivkohle pulverförmig nach DIN EN 12903�
Quarzsand und Quarzkies nach DIN EN 12904�
Chlor nach DIN EN 937�
Chlordioxid nach DIN EN 12671�

In der folgenden Tabelle sind die Werte der Trinkwassergüte am
Wasserwerksausgang benannt. Objektbezogene Auskünfte zur
Trinkwasserqualität sind gegebenenfalls bei der EURAWASSER
Nord GmbH zu erfragen.

Die Kontrolle der Trinkwasserqualität ergab im Jahr 2011
folgende Analyseergebnisse:

über die Trinkwasserqualität
des Jahres 2011 in der
Hansestadt Rostock
Gemäß §§ 16 (4) und 21 der Verordnung über die Qualität von
Wasser für den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverordnung �
TrinkwV 2001) vom 21.05.2001 gibt die EURAWASSER Nord GmbH
hiermit folgende Informationen über die Qualität des im o.g. Versor-
gungsgebiet bereitgestellten Trinkwassers.

Der Wasserbedarf wird aus Oberflächenwasser der WARNOW ge-
sichert. Die Aufbereitung erfolgt im Wasserwerk Rostock nach den
allgemein anerkannten Regeln der Technik und unter Verwendung
folgender Aufbereitungsstoffe und Desinfektionsverfahren:



Sämtliche Glaserarbeiten ☎ 80 18 50 
Glas-Notdienst ☎ 01 71/2 30 91 84

Rostock-Elmenhorst  

tägl. 24h-Hotline  0381 778340
www.franzosen-meyer.de

Hawermannweg 18 · Rostock
☎ 80 18 50 · www.specht-gmbh.de

Balkonverglasungen & komplette Balkonanlagen
Werkstr. 3 • 18069 Rostock • Tel. 03 81/80 94 30 

www.ROSOMA.de

www.kaercher-center-fsn.de

GROSSENEUERÖFFNUNG
am 2. Juni, 10 bis 15 Uhr
Rostock Altkarlshof 6

Eröffnungsangebote
zu Hammerpreisen.

Buntes Programm für die

ganze Familie.

Großes Gewinnspiel
mit tollen Preisen.

1.
PREIS

2.
PREIS

3.
PREIS

Staub-
sauger
T 10/1
Prof.

Akku-

Besen

K 55

Plus

Fenster-Sauger

WV 50 Plus

KÄRCHER CENTER FSN

BESTATTUNGEN  Klaus Haker
18057 Rostock, Dethardingstr. 98  18106 Rostock, B.-Brecht-Str. 18

☎ 03 81/2 00 61 19  ☎ 03 81/7 68 57 05

18195 Tessin, Lindenstr. 6  18184 Broderstorf, Poststr. 11

☎ 03 82 05/1 32 83  ☎ 03 82 04/1 52 74

www.bestattungen-klaushaker.de

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffl er GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

NEUBAU, REPARATUR UND WARTUNG 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

Tag und Nacht • sonn- und feiertags

0381/45 27 66

Hilfe im Trauerfall

Rosa-Luxemburg-Str. 9/Warnowallee 30
0381 / 7682923

www.bobsin-nissen.de

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14

☎ 2 00 14 40
Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht
 Petridamm 3b 68 30 55
 Dethardingstr. 11 2 00 77 50
 Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Reutershagen, Tschaikowskistr. 1
Im Klenow Tor, A.-Tischbein-Str. 48
Toitenwinkel, a. d. OSPA, S.-Allende-Str. 28

Mobile Massagen in Rostock & Umgebung
Massage - Wellness & Beauty

exklusiv & professionell - zu fairen Preisen

www.hro-massage.de, info@hro-massage.de
Jan Sälhoff - 01 76/42 07 09 82

Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär

Glaser

Schimmelbekämpfung Berufsbildung

Auto

Balkonverglasung

Massagen

Kfz−Verkauf

Beutepuzzle – Wem gehört was?

Richtig markieren:

Ihre »Rück-

holversicherung«
Kennzeichnen und fotografieren Sie

Ihre Wertsachen.

Wir wollen, daß Sie sicher leben. Ihre Polizei.


